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CD - ROM   Commander   64

Version 1.00
Stand : 18. Januar 2015
Das CD-ROM zu  Commodore–Disk

Kopierprogramm für den

Commodore 64

A  n  l  e  i  t  u  n  g


ELEKTRONIK-TECHNIK-PETERS      E.T.P.
der Computer-Spezialist insbesondere

für Commodore Computer

D 24610 TrappenkampTannenweg 9    Tel.: 04323 / 3991 # 5235 ( 4 )

hierzu Diskette # 3301

unter Verwendung des Original Handbuches von :

( C ) by Lars Eckhardt 1995

Saarschleife 95

42107 Wuppertal
Vorwort :

Anmerkung :
Als Alternative zur Festplatte von CMD mit dem SCSI-Interface gibt es inzwischen auch ein Super-CPU kompatibles IDE-Interface für den C64 / C128 welches einfach in den Expansionsport gesteckt wird. Zu erhalten ist dies z.Zt. für 270,00 DM beim CSW Verlag. Über entsprechende Software und Anpassungsmöglichkeiten an Festplatten und CD-Roms etc. kann ich hier allerdings noch keinerlei Angaben machen.


Da CMD die Fertigung und Unterstützung der Commodore Hardware auf​ge​ge​ben hat, sind wir dankbar, daß Maurice Randell in den USA die Fertigung übernommen hat. Es wird allerdings wohl noch etwas dauern ( frühestens im Jahre 2002 ) bis er seine Fertigung aufgebaut hat und die ersten Geräte ausliefern kann. 

64er TEST Bericht

mit Korrekturen und Anpassungen an den aktuellen Stand der Geräte

sowie Tips und Tricks zur zuverlässigen Installation
Nachdem die erste „ 64er „ CD-ROM erschienen war, dauerte es nicht lange, bis sich ein findiger Programmierer etwas neues einfallen ließ: Die CD läßt sich mit dem CD-ROM-Commander 64 jetzt auch direkt vom Commodore-Rechner aus ansprechen.

Grundlage und Voraussetzung zum Einsatz der Software ist eine Festplatte z.B. von CMD. Sie hat an der Rückseite einen SCSI-Port über den sich Kommandos an beliebige SCSI-Geräte schicken lassen. So kann man z.B. Bandlaufwerke, Scanner oder eben CD-ROM-Laufwerke über die CMD Festplatte an den C64/C128/PLUS4 anschließen. Dieser Ausgang blieb lange Zeit ungenutzt. Der CD-ROM-Commander ist weltweit die erste Anwendung die darauf zugreift.

Installations – Hürden

Zunächst ist aber etwas Bastelarbeit angesagt. Es genügt nicht, ein CD-ROM mit SCSI Anschluß zu kaufen. Meistens werden diese Geräte nämlich als Einbaulaufwerke für PCs geliefert, d.h. ohne Stromversorgung. Je nach dem was das spezielle Gerät benötigt, müssen Sie die Spannung dem C64 abknapsen oder ein separates Netzteil installieren. Externe SCSI-Geräte gibt’s zwar auch, aber die sind gleich einen ganzen Batzen teurer.

Anschließend müssen Sie noch das richtige Kabel finden. Wenn Sie in Elektronik nicht bewandert sind, empfehlen wir, auf die Hilfe des CD-ROM-Commander Vertriebs zurückzugreifen. Performance Peripherals liefert nämlich auf Wunsch ( exakte Beschreibung wichtig ! ) auch die nö​ti​gen Kabel. [ Es kann sein, daß PPE die Fertigung und den Vertrieb von CMD Produkten eben​falls eingestellt hat, in diesem Falle wenden Sie sich entweder an den CSW Verlag, oder an Maurice Randell und wenn alles nicht hilft an mich – Uwe Peters – ETP – ich versuche Ihnen dann zu hel​fen. ] Für interne und externe Geräte sind die Kabel natürlich unterschiedlich.

Ist alles beisammen, kann man mit der Verkabelung beginnen. Dabei ist zu beachten, daß CD-ROM und CMD-Festplatte nicht die gleiche SCSI-Geräte-Nummer bekommen dürfen. An den CD-ROM Laufwerken können Sie diese meist mit kleinen Jumpern verstellen, bei externen CD-ROM Laufwerken ist meist ein Schalter mit Gerätenummern-Anzeige und zwei Tasten zum erhöhen und erniedrigen der Adresse vorhanden. Außerdem muß das letzte Glied in der SCSI-Kette ( in diesem Fall das CD-ROM ) „ terminiert „ werden, d.h. es braucht einen Abschlußwiderstand der bei internen Laufwerken mitgeliefert wird und bei externen Laufwerken bereits montiert ist.

Leider hat man vergessen, diese extrem wichtige Aktion im mitgeliefertem Handbuch zu beschreiben. Da Sie beim Fachhändler oder im Computershop bei der Erwähnung Ihres C64 / C128 wahrscheinlich nur mitleidiges Lächeln ernten ( Motto : „ Quatsch, daran kann man doch kein CD-ROM-Laufwerk anschließen „), wäre dies um so wichtiger gewesen. So bleibt der Anwender mit seinen gravierenden Problemen allein.

Die Einschaltprozedur

Endlich kann man CD-ROM, CMD-Festplatte und C64 / C128 einschalten. Aber auch hier ist Vorsicht geboten. Die Erfahrung hat gezeigt, daß es durchaus nicht egal ist in welcher Reihenfolge und in welchem Rhythmus die Geräte eingeschaltet werden. Den Computer sollte man als letztes einschalten, damit der entstehende Reset auch alle Geräte in den Anfangszustand versetzten kann. Das CD-ROM Laufwerk sollte nach der Festplatte ( mit dem SCSI-Controller ) aber nicht zu früh ( nicht während der Initialisierungsphase der Festplatte ) und auch nicht zu spät ( damit sich der SCSI-Bus nicht aufhängt ) eingeschaltet werden. Bei mir hat sich folgende Reihenfolge mit einem Abstand von ca. 2 - 5 Sekunden bewährt:

1. Festplatte

2. CD-ROM Laufwerk

3. Diskettenlaufwerke

4. Computer C64 oder C128

Hängt sich die Festplatte bzw. der SCSI-Controller trotz alledem auf ( ein Fehler-LED blinkt bzw. irgendein anderes rotes LED leuchtet oder eines der grünen Activity LEDs leuchtet [ was eigentlich nur bedeutet, daß der Controller noch nicht bereit ist ] ) so kann, während alle Geräte eingeschaltet sind, die RESET Taste an der Festplatte betätigt werden. Es muß dann gewartet werden bis die Ini​ti​a​li​​sie​rungs​phase abgeschlossen ist – und zwar so oft bis keines der roten LEDs und keines der grünen Activity LEDs mehr leuchtet und der Festplatten-Controller damit signalisiert, daß er funk​tions​bereit ist.

Angerichtet : das Menü

Das CD-ROM-Commander Programm kann mit LOAD“*“,8 und Return geladen werden, nach der Ready Meldung wird es mit RUN und Return gestartet.

Das Hauptprogramm des CD-ROM-Commanders lädt nach dem Start verschiedene Un​ter​pro​gram​me und Tabellen nach. Anschließend stellt sich die Software im 40 Zeichen Modus in voller Pracht vor. Das Programm ist menügesteuert. Mit den im Menü genannten Funktionstasten wechseln Sie zwischen den einzelnen Menüpunkten und den verschiedenen Menüs, ebenfalls mit der genannten Funktionstaste verlassen Sie ein Untermenü ( < ESC > wäre sicherlich logischer gewesen ) und mit der RUN/STOP Taste beenden sie die Anzeige eines Menüpunktes ( z.B. die Ausgabe der Directory ). 

Der Menüpunkt F1 = Programm-Parameter ist zunächst am wichtigsten: Hier geben Sie die Adres​sen von Festplatte sowie CD-ROM ein und legen wichtige Voreinstellungen fest. U.a. ist zu bestimmen, wie groß zu kopierende Dateien sein dürfen. Nachteil : Wird das CD-ROM nicht richtig erkannt, kommen Sie aus dem Menü nur per absolutem Neustart des Rechners wieder heraus. STOP oder der Menüpunkt „ Hauptmenü „ funktionieren dann leider nicht. Allerdings erkennt der CD-ROM-Commander 64 im Gegensatz zum CD-ROM-Commander 128 die Festplatten- und CD-ROM Adresse bereits selbst und stellt diese dann auch selbst ein. Dies ist beim CD-ROM Commander 128 erst ab Version 1.5 der Fall.

Menüpunkte wählen Sie mit Return an, tragen die Werte ein, bzw. schalten mit den Cursortasten auf und ab zwischen den Einstellungen um.

Im Source-Menü kümmert man sich um die Compact-Disk im CD-ROM Laufwerk. 

· Init CD-ROM Volume lädt das Hauptverzeichnis ( die Directory )

· Display Directory zeigt ein Verzeichnis an. Dabei können Sie mit den Cursortasten scrollen und neue Unterverzeichnisse mit Return wählen.

· Display Prior Volume Descriptor gibt die Datenträger-Bezeichnung der CD im entsprechenden Feld auf dem Bildschirm aus.

· Display TXT Files schließlich zeigt Dateien mit der Endung TXT auf dem Bildschirm. Das sind in der Regel ASCII-Texte, die sich problemlos identifizieren lassen.

Das Target-Menü befaßt sich mit dem eingestelltem Ziellaufwerk. So lassen sich z.B. Verzeichnisse ausgeben.

Daten übertragen

Das interessanteste Menü ist sicherlich Copy. Zunächst kennzeichnet man die gewünschten Dateien mit „ Mark Files „.  Alternativ können Sie mit „ All Files „ auch alle Dateien auswählen oder auf bestimmte Dateiendungen wie TXT – ZIP oder GIF beschränken. Die Auswahl „ C64 Disk Images „ ist vor allem für die Besitzer der 64er oder Brotkasten CD-ROM praktisch. Dadurch werden D64 Files ausgewählt und auf 1541 oder 1571-Laufwerke kopiert. Sie müssen sie also nicht separat entpacken. Mit „ Quit „ schließlich verläßt man das Programm wahlweise zu Geos 64 bzw. Geos 128 oder man kommt in den C64 bzw. in den C128 Modus.

Magere Dokumentation

Ist der Einstieg erst einmal geschafft, funktioniert das Programm tadellos. Systembedingte Ein​schrän​kungen ( maximal 509 Verzeichniseinträge entsprechend ca. 20 KByte [ 240 bei der 128er Version 1.0 ] sichtbar ) sind verzeihlich. Die Anleitung beschränkt sich aber leider darauf, die Software Funktionen zu erläutern. Der CD-ROM-Commander ist jedoch ein Schritt in die richtige Richtung. Hoffen wir, daß immer mehr leistungsfähige Hardware auch am C64 / C128 eingesetzt werden kann. Dieses Programm ist eine Umsetzung vom CD-ROM-Commander für den C128.

Zusatzprogramme

Auf den vorliegenden Disketten #3301 für den C64 und #3302 für den C128 habe ich einige Tools draufgelassen die ich ständig für die Arbeit mit der HD bzw. CD-ROM benötigt habe. Ebenfalls sind dort einige kleine Utilitys für den PLUS 4 mit enthalten der durchaus ebenfalls die Daten von der Festplatte und dem CD-ROM lesen kann. Lediglich eine CD-ROM-Commander Version ist für den PLUS 4 m.E. noch nicht vorhanden. Bei den Zusatzprogrammen handelt es sich um den BBR 64, 6 Programmen von der Test-Demo-Disk, einigen universellen Programmen für alle Commodore Rechner wie UC 2.1 ( ein Unicopy Programm ), Uni-Format Version 2.31, Format 1541 und Format 1571, zwei Programmen zum umschalten einer 1571 in 1541 Mode und umgekehrt sowie einer Tastenprogrammierung zur Steuerung der Festplatte für den PLUS 4. 
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V o r w o r t

Der CD-ROM-Commander 64 ist ein speziell für das kopieren von Inhalten von CD-ROMs ( für den PC-Markt ) auf Commodore-Disketten entwickeltes Kopierprogramm, nach dem Vorbild des CD-ROM-Commanders 128 für den 128er. Die Umsetzung von Basic in Maschinensprache erlaubt nun eine wirklich schnelle Arbeit auf den CD-ROMs.

Alle Funktionen arbeiten mit allen Commodore- und CMD-Laufwerken zusammen.

Verzeichnisse oder Texte können selbstverständlich auch auf einen Drucker am seriellen Bus oder parallel am Userport ausgegeben werden.

V o r a u s s e t z u n g e n

Der CD-ROM-Commander 64 läuft auf einem Commodore 64 oder Commodore 128 im 64er Modus.

Für die Arbeit mit dem CD-ROM-Commander 64 benötigen Sie folgende Hardware :

C64 oder C128 in irgendeiner Version, mindestens ein Laufwerk 1541/1570/1571 sowie eine CMD-HD und ein daran angeschlossenes SCSI CD-ROM-Laufwerk.

Als weitere Laufwerke werden auch 1581, CMD FD oder CMD-Ramlink unterstützt.

Es sollte ein Epson kompatibler Drucker Verwendung finden.

S t a r t e n  d e s  C D – R O M – C o m m a n d e r s

Bevor Sie mit der Arbeit beginnen

Der CD-ROM-Commander 64 ist nicht kopiergeschützt und läuft auf einem Commodore 64 oder Commodore 128 im 64er Modus. Legen Sie sich eine Sicherungskopie an und verwenden Sie nur diese. Zur Erstellung dieser Sicherheitskopie können Sie jedes beliebige File- oder Disk-Kopierprogramm verwenden.

Erstes starten

Legen Sie die Kopie Ihrer CD-ROM-Commander 64 Programmdiskette in ein entsprechendes Laufwerk ein, wobei die Geräteadresse derselben keine Rolle spielt. Laden Sie den CD-ROM-Commander 64 mit LOAD „CD-ROM COM.V1.0“,X,1 und starten Sie ihn anschließend mit RUN. ( X = Geräteadresse des Laufwerks )

Bevor Sie mit der Arbeit beginnen können, lädt der CD-ROM-Commander 64 erst noch die gespeicherten Einstellungen und eine für ihn wichtige Tabelle nach. Falls diese Tabelle („CD.C64.STR.SYS“) nicht vorhanden oder fehlerhaft sein sollte bricht der CD-ROM-Commander mit einer Fehlermeldung ab.

Wenn die Dateien geladen wurden, baut sich der Bildschirm auf, der in drei Bereiche geteilt ist. Im oberen Bereich werden die Laufwerke und die Drucker Autoprint-Funktion angezeigt, im mittleren Bereich werden die Menüs, die Verzeichnisse und eventuelle Fehlermeldungen angezeigt und im unteren Bereich wird der zuletzt gelesene Sektor von einer CD-ROM angegeben.

I n f o
Durch Anwahl von F2 im Hauptmenü wird eine Information zur Programmversion und zum Co​py​right ausgegeben. Durch den Druck irgendeiner Taste gelangen Sie zum Hauptmenü zurück.

P r o g r a m m  P a r a m e t e r

Bewegen Sie sich im Menu Parametereinstellung mit dem Cursor hoch und runter und wählen Sie den Punkt den Sie verändern möchten mit Return an.

Search for HD and CD
Nach Anwahl dieses Punktes wird als erstes die erste angeschlossene CMD-HD im System gesucht, und wenn diese gefunden wurde, ein daran angeschlossenes CD-ROM Laufwerk. Neben dem Menüpunkt steht die Geräteadresse der eingestellten CMD-HD und die logische Adresse des CD-ROM getrennt durch einen Strich. 

Wenn keine CMD-HD gefunden wurde steht dort „0-X“ und im oberen Bereich hinter dem „S:“ „No HD“. Sollte nur das CD-ROM nicht gefunden werden steht erst die Geräteadresse der CMD-HD und dahinter „-X“, im oberen Bereich steht „No CD“. Ist das CD-ROM gefunden, wird die logische Adresse ausgegeben und oben steht „Aktiv“.

Set target Device 
Geben Sie hier die Geräteadresse des Laufwerks an, auf welches Sie die Daten von der CD kopieren möchten. Nach der Anwahl des Punktes können Sie mit den Cursortasten unter allen eingeschalteten Laufwerken Ihres Systems auswählen. Bestätigen Sie bitte Ihre Wahl mit Return. 

Bei einer „0“ hinter diesem Punkt ist kein Ziellaufwerk aktiv. Nach der Auswahl steht dort die Geräteadresse und im oberen Bereich wird der Typ des Laufwerks angegeben.

Es werden die Standardlaufwerke „1541/71/81“, auch bei den CMD-Laufwerken in ihren E​mu​la​tio​nen angezeigt. Bei „CMD“ ist eine Nativ-Partition auf den CMD-Laufwerken aktiv. „No Typ“ sagt aus, daß die eingestellte Partition nicht erstellt wurde und bei „DNP“ ; Device not present ; ist kein Ziellaufwerk aktiv.

Skip/Release/Ask ( S/R/A )
In diesem Menüpunkt geben Sie an wie der CD-ROM Commander 64 bei dem Kopiervorgang verfahren soll, wenn er auf dem Ziellaufwerk eine Datei schreiben will die dort existiert. Bei „S“ wird diese Datei ignoriert und mit der nächsten fortgefahren. Bei „R“ wird ohne Sie zu fragen die alte Datei auf der Diskette gelöscht und die neue kopiert. Und bei „A“ schließlich werden Sie vorher gefragt ob die Datei überschrieben werden soll.

Save Files an (SEQ/PRG)
Geben Sie hier an was für ein Typ die Daten werden sollen, die kopiert werden. Entweder eine sequentielle oder eine Programmdatei.

User Def. Fileform 
Geben Sie hier die Dateiendung ein, die bei einem Kopiervorgang unter dem Menüpunkt „ All user def. files „ im Copy Menü Verwendung findet.

Max. MB to Copy
Geben Sie hier die größte zu kopierende Dateigröße an. Der Wert kann zwischen 1 und 16 liegen und wird in Megabyte angegeben.

Ist bei einem Kopiervorgang eine angewählte Datei größer als der eingestellte Wert, so wird diese Datei nicht kopiert.

Printer Address
Wählen Sie zwischen den Druckeradressen 4 und 5 aus, wobei die Geräteadresse 4 einen am seriellen Port angeschlossenen Drucker unter Zuhilfenahme der Sekundäradresse anspricht. Bei der Geräteadresse 5 wird ein am parallelen Userport angeschlossener Drucker angesprochen. Sollte bei einem parallelen Ausdruck der Drucker nicht eingeschaltet oder offline sein, so bleibt der CD-ROM-Commander 64 an dieser Stelle hängen. Der Ausdruck kann hier auf einen längeren Druck auf die Commodore-Taste abgebrochen werden.

Secondary Address
Stellen Sie hier die Sekundäradresse bei einem seriell angeschlossenem Drucker ein. Die Sekundäradresse kann mit einem Wert zwischen 0 und 15 eingestellt werden.

Autoprint
Schalten Sie diese Funktion auf „ON“ um bei einer Textausgabe von der CD diese direkt auch auf den Drucker auszugeben. A C H T U N G !  Haben Sie keinen Drucker angeschlossen so hängt sich das Programm hier auf. Da hilft dann auch kein langes drücken auf die Commodore-Taste mehr.

Send for new line
Wenn Sie diese Funktion auf „CRLF“ stellen so wird bei der Ausgabe auf den Drucker, bei jedem Wa​genrücklauf auch ein Zeilenvorschub gesendet. Stellen Sie nur „CR“ ein, so wird nur ein Wa​gen​rücklauf gesendet. Eine Änderung ist erforderlich wenn der Ausdruck nur in einer Zeile statt​findet ( auf CRLF einstellen ), oder immer eine Zeile frei bleibt ( auf CR einstellen ). 

Background Color
Hier können Sie die Hintergrundfarbe einstellen. Die Werte zwischen 0 und 15 entsprechen denen im Handbuch des Commodore 64. Sollten Sie die gleiche Farbe einstellen wie die Vor​der​grund​far​be, so wird die Hintergrundfarbe eingestellt und die Vordergrundfarbe verändert.

Foreground color
Hier können Sie die Vordergrundfarbe einstellen. Die Werte zwischen 0 und 15 entsprechen denen im Handbuch des Commodore 64. Hier ist es nicht möglich die selbe Farbe wie im Hintergrund einzustellen.

Save settings to disk
Nach der Anwahl dieses Punktes werden Sie aufgefordert die Programmdiskette einzulegen. Nach dem Druck auf irgendeine Taste werden die Einstellungen auf dem Laufwerk gespeichert, von dem aus Sie den CD-ROM-Commander gestartet haben. Anschließend wird eine Fehlermeldung ( Statusmeldung ) aus​ge​ge​ben, durch Druck auf irgend eine Taste gelangen Sie wieder ins Menü.

Quit to Main-Menu
Mit diesem Menüpunkt gelangen Sie wieder ins Hauptmenü.

S o u r c e  -  M e n u
In das „Source-Menu“ gelangen Sie nur, wenn im oberen Bereich des Bildschirms hinter „S:“ Aktiv steht, das CD-ROM Laufwerk also erkannt wurde. In diesem Menü wählen Sie die einzelnen Punkte mit den entsprechenden Funktionstasten aus.

Init CD-ROM Volume
Mit diesem Menüpunkt wird das Hauptverzeichnis der eingelegten CD eingelesen. Während des Einlesens erscheint die Meldung „Working...“.

Die Dateianzahl ist begrenzt auf 509 Einträge in jedem Verzeichnis. Dies entspricht einer Ver​zeich​nis​größe von über 20 KByte.

Display Directory
Es wird das eingelesene Verzeichnis angezeigt, wobei sich ein Dateieintrag aus der Dateigröße in Byte, dem Dateinamen, dem Dateityp und einem Flag um eine Datei zu markieren zusammensetzt.

Mit den Cursortasten können Sie sich im Verzeichnis hoch und runter bewegen. Um sich in län​ge​ren Verzeichnissen schneller zu bewegen, können Sie mit den Tasten F1, F3, F5 und F7 in dieser Rei​henfolge zum Anfang des Verzeichnisses springen, eine Seite hoch blättern, eine Seite runter blät​tern und zum Ende des Verzeichnisses springen.

Wenn Sie die Return Taste auf eine Datei, die mit „File“ gekennzeichnet ist drücken, so wird diese mar​kiert. Wenn Sie nun Datei(en) markiert haben, haben Sie die Möglichkeit diese Datei(en) durch druck auf die Taste „T“ auf dem Bildschirm anzeigen zu lassen. Ist die Autoprint Funktion ein​ge​schal​tet, so werden die Datei(en) auch gleichzeitig ausgedruckt. Mit dem Druck auf RUN/STOP kann die Textausgabe abgebrochen werden.

Mit dem druck auf die Taste „C“ werden die Datei(en) auf das eingestellte Ziellaufwerk kopiert. Hierbei wird der Name der Datei. deren Status, die Größe, die gelesenen Bytes und die ge​schrie​be​nen Bytes ausgegeben. Sollte eine Datei auf dem Ziellaufwerk vorhanden sein, werden Sie eventuell ge​fragt, ob diese Datei gelöscht werden soll. Der Kopiervorgang kann mit der RUN/STOP Taste ab​gebrochen werden.

Wenn Sie die Return Taste auf eine Datei die mit „Direc.“ gekennzeichnet ist drücken, so wird das Ver​zeichnis eingelesen und angezeigt. Mit der „Pfeil links Taste“ gelangen Sie wieder in das vor​her​gehende Verzeichnis zurück.

Wenn Sie einen Ausdruck von dem gerade angezeigtem Verzeichnis machen wollen, so drücken Sie die Taste "P".

Mit der Taste RUN/STOP beenden Sie diesen Menüpunkt und gelangen wieder ins Source-Menü.

Display all TXT-Files
Es wird erst wieder das Verzeichnis angezeigt; hier haben Sie die Möglichkeit sich wieder in dem Verzeichnis zu bewegen in dem sich die TXT-Files befinden die Sie anschauen möchten. Drücken Sie die Taste „T“ und es werden alle Dateien mit der Endung „.TXT“ angezeigt, genau wie einzelne Dateien unter dem Menüpunkt „Display Directory“.

Von der Verzeichnisanzeige gelangen Sie mit der RUN/STOP Taste wieder zurück in das Source Menü.

Display Vol. Descr.
Dieser Menüpunkt gibt die Herstellungsdaten der CD auf dem Bildschirm an. Mit dem Druck auf eine beliebige Taste gelangen Sie wieder zurück in das Source Menü.

Main Menu
Mit diesem Menüpunkt gelangen sie wieder ins Hauptmenü.

T a r g e t  -  M e n u
In das Target Menü gelangen Sie nur, wenn im oberen Bereich des Bildschirms hinter „T:“ ein Laufwerkstyp angezeigt wird. In diesem Menu wählen Sie die einzelnen Punkte mit den entsprechenden Funktionstasten aus.

Init Disk
Mit diesem Menüpunkt wird das Verzeichnis des eingestellten Laufwerks eingelesen. Während des Einlesens erscheint die Meldung „Working...“.

Die Dateianzahl ist begrenzt auf 255 Einträge pro Verzeichnis.

Display Directory
Es wird das eingelesen Verzeichnis angezeigt, wobei sich ein Dateieintrag aus der Dateigröße in Blöcken, dem Dateinamen, dem Dateityp und dem Dateityp unter GEOS zusammensetzt.

Mit den Cursortasten können Sie sich im Verzeichnis hoch und runter bewegen. Um sich in längeren Verzeichnissen schneller zu bewegen, können Sie mit den Tasten F1, F3, F5 und F7 in dieser Reihenfolge zum Anfang des Verzeichnisses springen, eine Seite hoch blättern, eine Seite runter blättern und zum Ende des Verzeichnisses springen.

Wenn Sie die RETURN Taste auf eine Datei mit dem Dateityp „DIR“ oder „CBM“ drücken, so wird dieses Verzeichnis übernommen, eingelesen und angezeigt. Mit der „Pfeil nach links“ Taste gelangen Sie bei Nativ-Partitionen wieder in das vorhergehende Verzeichnis zurück, bei einer 1581 ins Hauptverzeichnis. Wenn Sie einen Ausdruck von dem gerade angezeigtem Verzeichnis haben wollen, so drücken Sie die Taste „P“.

Mit der Taste RUN/STOP beenden Sie diesen Menüpunkt und gelangen wieder ins Target Menü.

Send Command
Hier haben Sie die Möglichkeit einen bis zu 38 Zeichen langen Befehlsstring, in Form der Basic V2.0 Syntax, an das eingestellte Ziellaufwerk zu senden. Wenn Sie den Befehl eingegeben und mit RETURN abgeschickt haben, erhalten Sie noch die Statusmeldung zu diesem Befehl, die Sie mit irgendeiner Taste bestätigen. Sie befinden sich nun wieder im Target-Menü. Haben Sie kein Zei​chen eingegeben und drücken Sie RETURN , so wird dieser Menüpunkt abgebrochen.

Main Menu
Mit diesem Menüpunkt gelangen Sie wieder ins Hauptmenü.

C O P Y  -  M e n u
In das Copy Menü gelangen Sie nur, wenn im oberen Bereich des Bildschirms hinter „S:“ Aktiv steht, das CD-ROM Laufwerk also erkannt wurde. In diesem Menü selektieren Sie die einzelnen Punkte mit den Cursortasten und wählen mit RETURN aus.

All Files
Es wird erst wieder das Verzeichnis angezeigt; hier haben Sie die Möglichkeit sich in dem Verzeichnis zu bewegen in dem sich die Files befinden, die Sie alle kopieren möchten. Drücken Sie die Taste „C“ und es werden alle Dateien aus dem Verzeichnis kopiert, genauso wie einzelne Dateien unter dem Menüpunkt „Display Directory“.

Von der Verzeichnisanzeige gelangen Sie mit der RUN/STOP wieder zurück ins Copy-Menu.

All XXX Files
Es wird erst wieder das Verzeichnis angezeigt; hier haben Sie die Möglichkeit sich in dem Ver​zeich​nis zu bewegen in dem sich die Files mit der entsprechenden Endung befinden die Sie alle ko​pie​ren möchten. Drücken Sie die Taste „C“ und es werden alle Dateien mit der Endung aus diesem Ver​zeichnis kopiert., genauso wie einzelne Dateien unter dem Menüpunkt „Display Directory“.

Von der Verzeichnisanzeige gelangen Sie mit der RUN/STOP Taste wieder zurück ins Copy-Menu.

All user def. Files
Dieser Menüpunkt ist erst aktiv wenn Sie im „Parameter-Menu“ unter „User def. Fileform“ eine Dateiendung eingegeben haben.

Es wird erst wieder das Verzeichnis angezeigt; hier haben Sie die Möglichkeit sich im Verzeichnis zu bewegen in dem sich die Files mit der Endung befinden, die Sie im „Parameter-Menu“ ein​ge​stellt haben, um sie zu kopieren. Drücken Sie die Taste „C“ und es werden alle Dateien aus diesem Verzeichnis mit der entsprechenden Endung kopiert, genau wie einzelne Dateien unter dem Menüpunkt „Display Directory“.

Von der Verzeichnisanzeige gelangen Sie mit der RUN/STOP Taste wieder zurück ins Copy-Menü.

C64 Diskimages
Dieser Menüpunkt ist nur dann aktiv wenn als Ziellaufwerk eine1541 oder 1571 erkannt wurde.

Es wird erst wieder das Verzeichnis angezeigt; hier haben Sie die Möglichkeit sich im Verzeichnis zu bewegen in dem sich die „D64“ Dateien befinden, die Sie kopieren möchten. Wählen Sie die entsprechenden „D64“ Dateien wie bei „Display Directory“  im Source-Menü beschrieben mit RETURN aus, es können nur „D64“ Dateien markiert werden.

Drücken Sie nun die Taste „C“ und es werden alle markierten „D64“ Dateien aus diesem Verzeichnis kopiert. Als erstes werden Sie gefragt ob die Zieldiskette vor dem kopieren noch formatiert werden soll. Wenn dies geschehen ist, wird die „D64“ Datei derart auf das Ziellaufwerk kopiert, daß durch Auspacken der D64-Datei wieder ein komplettes Diskimage auf der neuen Diskette erstellt wird.

Zusätzlich zu den Angaben die bei dem Datei-Kopieren angezeigt werden, erhalten Sie noch eine Anzeige von der Spur und dem Sektor der gerade bearbeitet wird.

Von der Verzeichnisanzeige gelangen Sie mit der RUN/STOP Taste wieder zurück ins Copy-Menü.

Quit to Main-Menu
Mit diesem Menüpunkt gelangen Sie wieder ins Hauptmenü.

Q U I T
Mit diesem Menüpunkt wird der CD-ROM-Commander wieder verlassen.

Achtung - € - DM – EURO – Achtung - € - DM – EURO – Achtung - € - DM - EURO

Bis zur Umstellung aller unserer Preislisten auf den Euro berechnen wir Ihnen die DM Preise durch 2 geteilt in € Euro. Das bedeutet für Sie einen Preisnachlaß von mehr als 2,2 %

 für einen Rechnungsbetrag von 100,00 DM bezahlen Sie also nur 50,00 € = 97,79 DM 

Inhalts – Übersicht der Waren-Preisliste ETP.
                ════════════════════════════════════════════════

      0100      Geräte

      0150      Floppy SFD 1001 Sonderangebote

      0200      Erweiterungen

      0300      Programm Pakete

      0400      Handbücher und Anleitungen 1 weiter 0800

      0500      Netzteile

      0600      Tauschgeräte + Zubehör

      0700      Interface, Ein- und Ausgabegeräte, Adapter, Kabel

      0800      Handbücher und Anleitungen 2 weiter 1900

      0900      Zubehör Version 3.5

      1000      PD - Disks Version 3.5

      1100      Ersatzteile und Commodore ICs Teil I   - voll -

      1200      Ersatzteile und Commodore ICs Teil II  - voll -

      1300      Zubehör Allgemein, Leerdisketten

      1400      Module und Steckgeräte, EPROM-Bänke

      1500      Zubehör VC20 C64 C128

      1530      Grimm Produkte

      1550      CD - ROMs ( alt )

      1560      CMD Produkte

      1600      Ersatzteile und Commodore ICs Teil III – voll -  
      1700      Spiele Golden Games Version 3.5

      1800      Heftdisketten und Disk Mag Serien Version 3.5 und C64
      1900      Handbücher und Anleitungen 3 weiter 5000

      2000      Original-Programme auf Cassette C16/116/P4

      2500      Original-Programme auf Diskette C16/115/P4

      2700      Ersatzteile und Commodore ICs Teil IV

      2800      Spezial ICs und Ersatzteile für Commodore SX64
      2900      TTL ICs aus den Reihen 74xxx HEF etc.

      3000      PD Ware für C64/C128

      3100      PD Ware für C64/C128

      3200      Spiele C64/C128



 3300      PD Ware für C64/C128

      3600      Disketten für Amiga

   
 3700      GUC Produkte - GEOS Original-Programme

                3. Generation von PPE Performance Periferals Europe

          sowie 2. Generation von Markt & Technik

           bzw. 1. Generation von Berkley Softworks

      3800      CP/M Disketten

      3840      CP/M Disketten aus Walnut Creek CD

      3850      Disketten im SFD 1001/8250 Format

3900      VC20 Disketten

      4000      C64/C128 Heftdisketten

                konvertierte Disketten von D64 Files

      4400      Originalprogramme C64/C128 auf Cassette

      4700      Originalprogramme C64/C128 auf Diskette

      5000      Handbücher und Anleitungen 4 weiter 5200

      5100      Bauelemente Datenblätter Commodore



 5200
   Handbücher und Anleitungen Fortsetzung

      6000      CD - ROMs neue Serie

7000    DATA - HOUSE Produkte



 8000      Bücher für Commodore - Windows – OS/2 und DOS



 9000
   Die AMIGA Familie



10000
   Computer Reparatur – Preise etc.


11000
   Floppy Reparaturpreise etc.



50000      Speziel Disketten Ausgaben

════════════════════════════════════════════════════════════════════════════════
